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Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Sylvia Eisenberg (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
 

Zusammenlegung von Schulen 
 
 

1. Plant die Landesregierung im Lande Schulen zu Schulzentren zusammenzu-
legen? 
Wenn ja: Welche Schulstandorte und welche Schularten an den jeweiligen 
Standorten sind davon betroffen? 
Wenn ja: Welche Gründe sprechen an den jeweiligen Schulstandorten für eine 
Zusammenlegung der Schulen? 
 
Das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur  hat gemein-
sam mit den Kommunalen Landesverbänden neue Grundlagen für die Schul-
entwicklungsplanung erarbeitet. Darin ist vorgesehen, verstärkt Schulen - auch 
verschiedener Schularten und verschiedener Schulträger - organisatorisch  zu 
verbinden, ihre Standorte aber möglichst zu erhalten. Damit sollen die Bedin-
gungen für einen pädagogisch sinnvollen und zugleich wirtschaftlichen Einsatz 
der Ressourcen verbessert werden. Der Zusammenschluss von Schulen soll 
in Übereinstimmung mit den Schulträgern erfolgen.  
 
Konkrete Planungen werden in Abstimmung mit den betroffenen Schulträgern 
vorzunehmen sein.  

 
2. Ist eine Zusammenlegung der Haupt- und Realschule am Schulstandort Wen-

torf geplant? 
Wenn ja: Welche Gründe sprechen für eine Zusammenlegung? 
Wenn ja: Wann und wie wird die Zusammenlegung der Haupt- und Realschule 
Wentorf erfolgen? 
 
Nein. Siehe Antwort zu Frage 1.  


